
Mal
einſind

iſern
leich

ritts
otum
ſchen

des

cial

ent

ger
ader

Her
len
onom
nge
Orts
teiſter
bner
r und
r und
in

idler
lgthe
e

teinde
Gaſt

er

reiſter

onom
r

troth
Burg
Land
Nans
ächter

Haun
Koch
lopp

olizei
dhold

auf
r

er
paſtor
örſter

KRautz

ten
Weber
Stein
racht
ector
rechs
ardt
chen

evier
autz
teuer

ödel
icher
th

Heffe

titter

evier

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mogatlich 1 M 67 Pf i monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redactien verantwortlich
Carl Langer in Halle

r 171

n u
e I

4 h cc

d W

Halle
Zwölfter Jahrgang

52 9

Saalthal

Jnſerale
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf berechnet und in
der Expedition ſowie von unſern An
nahmeßtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Moritzzwinger 12
Gr Ulrichsſtr 47Trpeditionen

d Saale Donners tag
S n

Politiſche Ueberſicht
Jmmer noch iſt kein definitiver Beſchluß gefaßt worden über den

Termin der Occupation Bosniens durch Oeſterreich Jn
dieſer Angelegenheit hat am Montag in Konſtantinopel ein
Miniſterrath ſtattgefunden Ebendorther kommt die Nachricht
die Gerüchte von dem nahe bevorſtehenden Abſchluſſe einer
öſterreichiſch türkiſchen Convention hätten bisher keine Beftäti
gung gefunden Jndeß wird die Occupation nun doch nicht
mehr lange auf ſich warten laſſen der Commandant der für
Bosnien beſtimmten Occupationstruppen Feldzeugmeiſter
Baron Philippowich iſt nämlich bereits in Brod eingetroffen
Daß man von der Occupation keine weitere Complication er
wartet beweiſt der Umſtand daß nach der wiener Preſſe

das Pferdeausfuhrverbot für die ganze Monarchie aufge
hoben worden iſt

Der erſte welcher den berliner Vertrag durch ſeine Namens
unterſchrift ratificirt hat iſt der Marſchall Präſident von
Frankreich Mac Mahon der Austauſch der Ratificationen
mit den übrigen Mächten ſoll in nächſter Zeit erfolgen Wie
man in Frankreich über den Vertrag denkt ſagt ein
Correſpondent der Daily News welcher über eine Zu
ſammenkunft Gambetta s mit Waddington Folgendes berichtet

Waddington las ein ſeine Thätigkeit auf dem Congreß behan
delndes Reſumé vor dem Gambetta ſtillſchweigend zuhörte Die
abwartende Haltung des Letzteren veranlaßte Waddington an ihn
die Frage zu ſtellen ob er mit dem Jnhalte nicht einverſtanden
ſei oder etwas zu tadeln fände Gambetta erwiderte er be
ſchränke ſich anzuhören Tadel läge nicht in ſeiner Abſicht er ſei
nur begierig einen Satz zu hören der geeignet ſei Widerhall zu
finden Seine Anſicht von der Sache ſei allerdings die daß die
franzöſiſchen Bevollmächtigten in Berlin die Rolle gehabt den
Braten aufzuſchneiden und die Anderen ihn aufzueſſen

Geſtern iſt die außerordentliche Seſſion der belgiſchen
Kammern eröffnet worden Die Liberalen werden wahrſchein
lich ihre jetzige Ueberlegenheit benutzen um die Deputirten
kammer von den incorrect gewählten ultramontanen Abge
ordneten zu ſäubern wenigſtens deutet der ſofortige Ein
tritt der Kammer in die Wahlprüfungen darauf hin Es
vollzieht ſich derſelbe Proceß wie im vorigen Winter in
Frankreich

Die Demonſtrationen in Jtalien machen der Regierung
viel zu ſchaffen Nach dem Diritto iſt dieſelbe gewillt das
Verſammlungsrecht zwar unverſehrt aufrecht zu erhalten aber
ſie werde ihre Pflicht thun wenn daſſelbe aus dem Felde der
freien Discuſſion heraustrete Die Regierung kenne ihre
Pflichten und Rechte gegenüber einer befreundeten Regierung
alſo Oeſterreich und werde loyal handeln Ein Syſtem

offener Freundſchaft und geheimer Conſpirationen könne nur
für ſchwache abenteuerliche Regierungen paſſen zwiſchen großen
Staaten dürfe nur offene Freundſchaft oder offene Feindſchaft
beſtehen Auch die Capitale ſpricht ſich energiſch gegen die
Demonſtrationen aus und berichtet die Gerichtsbehörde in Rom
ventilire die Frage ob nicht gegen die bei der dortigen Demon
ſtrativn betheiligt geweſenen Perſonen die gerichtliche Verfol
gung einzuleiten ſei Die öffentliche Stimme ift mit dem
Congreßbevollmächtigten Corti wenig zufrieden und ſo erhalten
ſich denn die Gerüchte von ſeiner nahe bevorſtehenden

Demiſſionirung Nach der pPreſſe iſt ſie eine feſt be
ſchloſſene Thatſache und wird nach der Rückkehr des Königs
aus Oberitalien erfolgen Die Preſſe nennt den öſterreichi
ſchen Geſandten in Wien Grafen Robilant als ſeinen präſum

Lord Begconsfield hat von der Königin den Hoſenbandorden

verliehen erhalten

auf
Zur griechiſch türkiſchen Frage wird geſchrieben die

babelsberg wo der Kaiſer den Extrazug verließ um die Fahrt
nach Babelsberg zu Wagen fortzuſetzen wurde derſelbe vom

der Ankunft daſelbſt verweilte der Kaiſer einige Zeit auf der

tiven Nachfolger
Anders lohnt England ſeinen Congreßbevollmächtigten

Eine Werbung
Roman von

E C Grenville Murrahy
Fortſetzung

Ja der war es der meinen Mann in das Unglück
brachte klagte Martha Aber wie konnte ſich mein
armer Tom gegen einen ſolchen Menſchen wehren Sie
waren Beide mit einander aufgewachſen und Tom war ein
ſo argloſer leichtgläubiger Mann der Keinem etwas Böſes
zutraute

Dieſe Erwähnung von ihrem Gatten öffnete die Schleuſen
von Martha s Herzen und ſie brach in Thränen aus Harker
beobachtete ſie und ſein Geſicht verrieth den Schmerz den ihm
jedes ihrer Worte verurſachte

Sie haben Jhren Gatten ſehr geliebt Mrs Sylveſter
ſagte er mit ſchwer unterdrückter Bitterkeit

Jch habe ihn angebetet ſchluchzte Martha
Und wenn Sie ihn wiederfänden würden Sie ſich freuen

Angenommen ich ſage nur angenommen Sie fänden
ihn im Gefängniß oder im Zuchthaus und es würde Jhnen
auf das Klarſte bewieſen daß er ſich eines Verbrechens
ſchuldig gemacht hätte würde das nicht Jhre Gefühle gegen
ihn ändern

Jch würde ihn nur um ſo inniger lieben rief ſie leiden
ſchaftlich Er war der gutherzigſte ſanfteſte Menſch und
wenn er je ein Verbrechen begangen hätte wäre es nur
geweſen daß er dem Drängen von Freunden nachgegeben
denen er helfen wollte Jch habe mich am Altar verpfüchtet
bei ihm auszuharren in guten Tagen und böſen Tagen in
Krankheit und Trübſal bis der Tod uns ſcheidet und gern
würde ich Alles noch einmal erdulden was ich erlitten wüßte
ich daß er lebte und glücklich wäre

Wo die Liebe ſo mächtig auftritt muß man ſich ihr beugen
Mit ſchwerem r ging Harker fort und vor ſeinen Augen
lagerten dunkle Wolken die alle ſeine Ausſichten für die
Zukunft verdüſterten Jhm war plötzlich ſein ganzer Beruf
verleidet Alles was er erlebte war ihm gleichgültig er

lis

die Ceremonie der Jnveſtitur hat am
Montag Vormittag in Osborne ſtattgefunden Während ſo
der edle Lord in ganz hervorragender Weiſe geehrt wird und Ge
neral Wolſeley mit 1700 Mann auf Chpern eingetroffen iſt
und eine Proclamation erlaſſen hat in welcher er Reformen
zur Hebung des Handels und des Ackerbaues verſpricht wäh
rend alſo die Engländer Grund hätten recht zufrieden zu
ſein drängt ſich im Parlament Interpellation auf Jnterpella
tion Wir entnehmen den Beantwortungen daß die Reſolu
tion Hartingtons nächſten Montag zur Berathung kommen
wird daß die Entlaſſung der erſten Klaſſe der Armee und
MilizReſerve angeordnet iſt daß die Beſtimmung über die
Verwaltung OſtRumeliens von der im berliner Vertraze
vorgeſehenen europäiſchen Commiſſion abhängig ſein daß Ruß
land unzweifelhaft in Betreff der Beſchießung eines engliſchen
Kriegsſchiffbootes in der Nähe der ruſſiſchen Linien bei Galli
poli eine befriedigende Erklärung abgeben werde Bezüglich
der Frage ob die durch den berliner Vertrag nicht aufgeho
benen Beſtimmungen des Vertrages von San Stefano die
Kraft von Vertragsbeſtimmungen zwiſchen der Türkei und
Rußland haben erklärte Nothcote dieſe Frage betreffe eine
zwiſchen zwei Mächten getroffene internationale Vereinbarung
und die engliſche Regierung habe noch keine Anſicht darüber
ausgedrückt

Die wichtigſte Nachricht von der Balkanhalbinſel iſt die
Räumung von Schumla durch die Türken und die Beſetzung
der Feſtung durch die Ruſſen 16 Bataillone ruſſiſcher Jn
fanterie mit zahlreicher Artillerie haben Schumla beſetzt Auch
haben mehrere ruſſiſche Civilbeamte die Verwaltung über
nommen Bezüglich der Räumung der ruſſiſchen Stellungen
vor Konſtantinopel hört man daß ſie erſt nach der gleichfalls
nahe bevorſtehenden Räumung von Varna erfolgen ſoll
Die Türken wollen die Ruſſen ſollen 24 Stunden hinter
Tſchataldja zurückgehen wogegen die Ruſſen nur bis

eine Stunde Entfernung davon gehen wollen

türkiſche Regierung werde nach erfolgter Ratification des
Berliner Vertrages die Angelegenheit der Grenzregulirung
für ſo lange undiscutabel erklären bis griechiſcherſeits die
Ordnung in den Grenzdiſtricten hergeſtellt ſei Die Pforte
ſoll beabſichtigen demnächſt die hervorragendſten europäiſchen
Finanziers aufzufordern ihre Projecte zur Entwickelung der
Hilfsquellen des Landes zu unterbreiten Die ſerbiſche
Skupſchting hat das außerordentliche Budget für das Jahr
1878 erledigt Die Zurückerſtattung der von den Beſoldungen
der Lehrer Practicanten Amtsdiener und Arſenalarbeiter
während des 9monatlichen erften Feldzuges gemachten Kriegs
abzüge wurde genehmigt

Deutſches Reich
Der Kaiſer iſt am Montag Nachmittag wohlbehalten auf

Schloß Babelsberg eingetroffen Auf der Station Neu

Kronprinzen empfangen und nach dem Schloſſe begleitet Nach

Terraſſe und unternahm nach dem Diner mit der Frau Groß
herzogin von Baden eine etwa einſtündige Spazierfahrt im

welche den Kaiſer von Berlin nach Babelsberg vegleiteten ſind
dort verblieben Die Kaiſerin beabſichtigt dem Vernehmen nach
in Kurzem vielleicht ſchon heute ſich zum Kurgebrauch nach
Baden Baden zu begeben während die Großherzogin beim
Kaiſer in Babelsberg verbleibt Zu dem Aufenthalt des
Kaiſers in Babelsberg wird noch geſchrieben daß der Park von
Babelsberg bis auf Weiteres dem Publikum abſolut nicht zu
gänglich iſt Das Potsd Jntelligenzbl brachte folgende Be
kanntmachung

auf Weiteres für den Beſuch des Publikums geſchloſſen
Geſchäfte im Schloſſe oder Park hat darf nur durch das bei
Glienicke und durch das an der Südſpitze des Parks belegene
Portal aus und einpaſſiren
iſt verboten
Portale in den Park einzudringen ſucht hat es ſich ſelbſt zuzuſchreiben
wenn ſeitens der Militärpoſten auf ihn geſchoſſen wird
und Potsdam den 22 Juli 1878 Königliches Hofmarſchallamt
gez Graf Pückler Königliche Commandantur gez Bronſart

v Schellendorff

reiche

Park von Babelsberg welche ihm ebenfalls ſehr gut be
kommen iſt Auch die darauffolgende Nacht iſt für den Kaiſer
eine ungeſtört gute geweſen
herzogin von Baden mit ihrer Tochter Prinzeſſin Victorig

zürnte Martha und wollte ihr das dadurch beweiſen daß er
ſich von ihr fern hielt Er nahm fich vor fie kühl zu behan
deln wenn fie ſich zufällig träfen aber nachdem er einen Tag
re fort geblieben war kehrte er demüthiger als je
zu ihr zurück

Auch achtete er jetzt mehr auf ſein Aeußeres denn ein
Blick in den Spiegel hatte ihn belehrt daß er nicht ſchön
wie ein Gott ſei Da nun ſein Geſchmack in der Wahl
ſeines Anzugs auch nicht überirdiſchen Urſprungs war ſo
mißlangen dieſe Verſchönerungsverſuche vollftändig und er
erſchien durch ein blaues Halstuch mit großen weißen Punkten
und die reichliche Anwendung von Oel bei ſeinem röthlichen
Bart vollſtändig lächerlich während er ſonſt gut und männlich
ausgeſehen hatte

Auch in anderen Dingen betrug er ſich wie ein Junge oder
wie ein Verliebter was oft auf daſſelbe hinausläuft Martha
zahlte dreißig Shilling wöchentlich für Koſt und Wohnung
und Eduard Harker befahl ſeiner Schweſter der Dame
denn ſo wurde Martha ſtets zur Unterſcheidung von den
anderen Miethern genannt immer das beſte Eſſen zu geben
ohne Rückſicht auf den Preis des Fleiſches und der Mehl
ſpeiſen bends kehrte er ſelbſt nie ohne auserleſenes
Oſt oder friſche Blumen von Conventgarden heim und
J fand jeden Morgen einen duftenden Strauß in ihrem

immer
Was that er nicht Alles um ſeine Wünſche zu fördern

Von jeher hatte er ſeine Schweſter freundlich aber als
älterer Bruder ein wenig von oben herab behandelt jetzt
wurde er plötzlich ungemein aufmerkſam und zuvorkommend
gegen ſie Alles nur damit ſie Mrs Shlvefter aushorchen
ſolle ob dieſe wohl geneigt ſein würde ſich wieder zu ver
heirathen wenn der Tod ihres Mannes unzweifelhaft feſtge
ſtellt worden war

Selbſt die phlegmatiſche Mrs Tibbet war klug genug eine
Angelegenheit zu durchſchauen bei der das v eine Rolle
ſpielte und ſie merkte bald daß ihr Bruder Mrs Ehlveſter
liebe Dieſe Entdeckung überraſchte ſie S aber fie war
im Ganzen nicht unzufrieden damit enn Martha hatte
ſich von Anfang an freundlich mit ihr geſtellt und namentlich
ihr Herz durch das Anerbieten gewonnen die Aufſicht über

Auf allerhöchſten Befehl wird der Park von n
er

Der Bootverkehr über die Havel
Wer am Habvelufer zu landen oder außerhalb der

Berlin

Als Grund dieſer völligen Abſperrung wird der M
angegeben

Die kaiſerliche Familie will der Pflege des Kaiſers ungeſtört
ſich widmen und es iſt durchaus erforderlich daß der Monarch
Huldigungen wie Aufmerkſamkeiten irgend welcher Art bis auf
Weiteres entzogen bleibt Jn Babelsberg ſind für den Kaiſer
Zimmer im Erdgeſchoß hergerichtet worden durch deren Flügel
thüren den Tag über erquickende Luft eindringen kann auch iſt
der Kaiſer in der Lage jeden Augenblick kleine Spaziergänge in
den reizenden Anlagen um das Schloß herum zu machen Den
Potsdamern war des Kaiſers Kommen gerade ſo unerwartet
wie den Berlinern die plötzliche Abfahrt an der Halteſtelle bei
NeuBabelsberg war deshalb als der Expreßzug einlief Alles
leer und auch auf dem Wege zum Schloß hin blieb des Kaiſers
Fahrt unbemerkt Nur die Beamten und Diener des kaiſerlichen
Schloſſes erfuhren kurz vor Ankunft des Zuges daß der Kaiſer

würde und das Wiederſehen führte zu den rührendſten
cenen

kaum vermochten ſie hülfreich beizuſpringen ſo ergriffen waren
ſie beim Anblick des immer
Herrn
wehmüthig freudig zunickend und für die Erweiſungen herzlicher
Liebe dankend
laſſen für die Zimmer des kranken Schwiegervaters jedes Arran

Die alten Diener weinten vor Freude laut auf und

leutſelig und freundlich geweſenen
Nun geht s ſchon wieder ſagte der Kaiſer Allen

Die Kronprinzeſſin hatte ſich angelegen ſein

gement bis ins Allerkleinſte hinein ſelbſt zu treffen damit ihm
nur ja nichts fehle und damit es in dem ſchönen Babelsberg
ihm recht wohl ergehen möge Schon in ſpäter Nachmittags
ſtunde liefen Telegramme von London Meiningen und Weimar
ein welche der Freude Ausdruck gaben daß die Kaiſerin mit
ihrem lieben Patienten einen guten Schritt weiter gekommen

Die Unterhandlungen zwiſchen der preußiſchen Regie
rung und dem heiligen Stuhle dauern fort und da es
für den Augenblick nicht möglich iſt ſich über Principienfragen
und Reformen der beſtehenden Geſetze zu verſtändigen ſo hat
der Papſt einen Modus vivendi vorgeſchlagen nach welchem
Preußen die Jurisdiction des Nuncius in München über
die geiſtlichen Angelegenheiten in Preußen anerkennen ſolle

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht den Ausliefe run gsver
trag zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Spanien vom
2 Mai 1878

Mit dem 21 ds haben die Gerichtsferien in dem Be
der Gerichtsordnung begonnen und dauern da der

1 Sept diesmal auf den Sonntag fällt bis zum 2 September
Beide ſächſiſche Kammern beſchloſſen geſtern endgiltig den

Ankauf der Muldenthalbahn ſowie der Bahnen Anna
berg Weipert Gößnitz Gera und Mehltheuer

1Die Kaiſerin und die Groß dern für den Staat letztere unter gewiſſen Bedingungen
r Ankauf der kleinen Eiſenbahn Chemnitz

abgelehnt
ürſchnitz wurde

die ſechs Kinder und vor Allem die des Jüngſten übernehmen
zu wollen während die Mutter die Mahlzeiten für ihre ver
ſchiedenen Hausbewohner bereitete Daher bedurfte es weiter
keiner beſonderen Einleitung und in einem der ſeltenen
Augenblicke in denen Mrs Tibbet Zeit fand ſich zu ſetzen
und ihr Jüngſtes zu füttern ſagte ſie Es ſteht in der
Bibel Mrs Shlveſter Es iſt nicht gut daß der Menſch
allein ſei Jch meine das gilt auch für eine Frau

Warum heirathen Sie denn nicht wieder Mrs Tibbet
gab Martha lächelnd zurück

Ach mit mir Mrs Sylveſter iſt das ganz etwas Anderes
entgegnete Mrs Tibbet betroffen ihren geſchickten Angriff
abgewieſen zu ſehen Wenn ich mich mit meinen ſechs Kindern
von denen das Jüngſte noch nicht laufen kann nach einem

Mann umſähe dann könnten ſich die Leute mit Recht
wundern Freilich wenn ſich ein achtbarer junger Mann
fände und mir einen Antrag machte ſo würde ich es nicht
übel nehmen und das ſoll man doch auch nicht wenn es gut
gemeint iſt

Nun ſo wollen wir hoffen daß ſich ſolch ein Mann mitder Zeit findet ſcherzte Martha e ſolch

Darauf rechne ich nicht meine Liebe und ich dachte über
haupt nur an Sie Mrs Shlveſter als ich ſagte es wäre
nicht gut daß junge Wittwen allein blieben

Allerdings glaube ich daß ich Wittwe bin entgegnete
Martha plötzlich ernſt aber ich gehöre meinem Gatten doch
noch an auch wenn er todt iſt

Solche überſpannte Gedanken können Sie nicht immer bei
behalten antwortete Mrs Tibbet die wenig romantiſch war

Sie werden ſich ſchließlich doch wieder verheirathen

Nein nie und nimmer ſagte Martha dagegen
Als Eduard Harker dieſe Antwort erfuhr war er lindiſch

genug ſich e und zu weinen Es wäre ein er
götzlicher Anbli die vielen Verbrecher geweſen die er
ur Strafe gebracht wenn den ſcharfſinnigen und ſonſt ſo

e et Mcbeeeee v iFalſchmünzerin die eine e usſtrafe hinterhatte ſeine Liebe verſchmähte ſich
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Berlin 23 Juli Das Befinden des Kaiſers nachper Ueberſievelunß nach Babelsberg iſt ein durchaus be

friedigendes Weitere Dispoſitionen ſind indeß zur Zeit noch
nicht getroffen Vielleicht kommt es zu einem kurzen Aufent
halt in Teplitz über einen daran ſich ſchließenden Aufent
halt in Gaſt ein hat bisher nicht einmal eine eventuelle Ver
abredung ſtattgefunden Die Kronprinzeſſin begiebt
ſich am nächſten Freitag nach Homburg wohin ihr der
Kronprinz einige Tage ſpäter folgen wird Hieſige
Blätter widerſprechen meiner neulichen Meldung daß außer dem
Socialiſtengeſetz dem Reichstage in der nächſten Seſſion
keine Vorlagen zugehen ſollen Man a fich darauf daß
im Reichejuſtizamt fleißig an Vorlagen gearbeitet werde Dies
iſt nun wohl richtig aber die bezüglichen Vorlagen ſinb nicht
für die Herbſt ſondern für de Winterſeſſion beftimmt für
welche auch bei anderen ſowohl preußiſchen als Reichsbehörden
angeſtrengt gearbeitet wird Durch verſchiedene Zeitungen iſt
eine Meldung gegangen es habe eine Beſtimmung in das
Socialiſtengeſetz Aufnahme finden ſollen daß Niemand vor
dem 30 Jahre einem ſocialdemokratiſchen Vereine beitreten
dürfe Später ſollte es dahin abgeändert ſein daß der Bei
tritt erſt nach zurückgelegter Militärdienſtzeit zuläſſig ſei Das
Eine wie das Andere iſt leeres Gerücht In Folge der
Penſionirung des Oberregierungsraths Her zberg wird der
Oberregierungsrath von Schliekmann von Gumbinnen
an das hieſige Polizeipräſidium verſetzt werden
Die Gutachten der Havarie Commiſſion und des
Stationschefs in Sachen des Großen Kurfürſten ſind
geſtern bei der hieſigen Admiralität eingegangen Es iſt wie
derholt daran zu erinnern daß die Commiſſion nicht autoriſirt
iſt ein Verdict zu ſprechen ſondern nur berufen zur Feſt
ſtellung der thatſächlichen Verhältniſſe die Vorunterſuchung zu
führen Die eingeſendeten Acten werden nunmehr hier geprüft
und alsdann das weitere Verfahren event die kriegsrechtliche
Unterſuchung eingeleitet werden Selbſtverſtändlich kann unter
dieſen Umſtänden von einem in der An e bereits
gefällten Urtheil nicht die Rede ſein Die Hanſa iſt
nach heute hier eingetroffener Meldung nunmehr ausgedockt und
wird in dieſen Tagen ihre ſyſtematiſchen Probefahrten beginnen
Die Corvette Moltke hat ihre Probefahrten begonnen
und bis jetzt außerordentlich günſtige Reſultate ihrer Maſchinen
geliefert Jn den nächſten Tagen wird die Uebernahme der
Corvette Bismarck von der Norddeutſchen Schiffbau
geſellſchaft in Gaarden ſtattfinden Anfangs Auguſt wird von
derſelben Geſellſchaft die Corvette Hohenzollern abge
liefert werden

m

Zu den Wahlen
Wie früher ſchon bei gleichen Veranlaſſungen iſt wiederum

ſeitens des Reichskanzlers die Aufſtellung einer ſtatiſtiſchen
Ueberſicht des Ergebniſſes der am 30 d M ſtattfinden
den Wahlen zum Reichstage angeordnet und von dieſer
Maßregel den Einzelregierungen der Reichsſtaaten Kenntniß
gegeben worden Jn Preußen hat der Miniſter des Jnnern
die Bezirks Regierungen bereits veranlaßt den Ortsbehörden
die nöthige Weiſung zu ertheilen damit die verlangten Daten
in möglichſt einfacher Weiſe ermittelt werden

V Oſchersleben 22 Juli Jn der heutigen zahlreich be
ſuchten liberalen Wahlverſammlung welcher die Herren
G Bertog Landtagsabgeordneter und Oberſtabsarzt a D
Dr Spiering Vorſitzender des nationalliberalen Wahl
comités des Wahlkreiſes aus Halberſtadt beiwohnten wurde
einſtimmig die Wiederwahl des Staatsminiſters a Herrn
v Bernuth beſchloſſen Die Conſervativen des Wahlkreiſes
allerdings nur in Minorität vertreten werden trotz der
heftigſten Agitation wenig Ausſicht auf den Sieg der Candi
datur des Generals v Blumenthal haben

Den Bericht über die Wahlverſammlung in Wettin brin
gen wir in der Beilage

Eine ſehr zahlreich beſuchte liberale Verſammlung am
21 d in Stendal erklärte ſich einſtimmig für den aufge
ſtellten Candidaten Rittergutsbeſitzer Türcke

Am 22 d M fand in Predel auf der preußiſchſächſiſchen
Grenzlinie gelegen eine von liberaler Seite berufene Ver
ſammlung ſtatt Aus Zeitz waren ſowohl mehrere Führer der
dortigen liberalen Partei anweſend als auch der für den con
ſervativen Candidaten plaidirende Landrath v Arnſtedt Die
Verſammlung war wegen der dringenden Erntearbeiten nicht

Jm dritten weimariſchen Wahlkreiſe JenaNeuſtadt
iſt dem Miniſter a D Delbrück in der Perſon des Fabrikanten
Rudolf Schwabe in Neuſtadt a O ein ſchutzzöllneriſcher Ge
gencandidat gegenüber geſtellt worden

Jm zweiten weimariſchen Wahlkreiſe Eiſenach
wollen die Clerikalen den conſervativen Candidaten Herrn
v Rotenhan nicht unterſtützen ſie haben einen eigenen Can
didaten in der Perſon des Herrn Cremer ehemaligen Redakteurs
der Germaniag aufgeſtellt

Den Anhängern Cuny s im erſten anhaltiſchen
Wahlkreiſe ſcheint jedes Mittel recht zu ſein die Wahl
Dr M Weigerts zu hintertreiben Außer den echt ſocialde
mokratiſchen in den Verſammlungen zu Coswig Oranienbaum und
Roßlau angewandten Mitteln bedient man ſich jetzt ſogar Her
unverblümteſten Lüge Jm Anhalt Staatsanz heißt es Herr
Weigert hat ſeine Candidatur zurückgezogen Dies mag wohl
der heiße Wunſch dieſer ſonderbaren Ordnungspartei ſein aber
deshalb iſt die Nachricht doch eine grobe Unwahrheit und nur
auf Täuſchung der Wähler berechnet Jn Roßlau ging
die Ausſchreitung der Cunyaner ſo weit daß man auf dem
Bahnhofe einen als Liberalen bekannten Kaufmann aus Zerbſt
drei mal am Einſteigen verhinderte und denſelben thätlich angriff
ſo daß der Kaufmann nicht unerhebliche innere Verletzungen da
von getragen haben ſoll

Halle 24 Juli
Auf dem Wochenmarkte am Sonnabend fielen nicht weniger

als vier Portemonnaies von Damen langfingerigen Lieb
habern zum Opfer welche dieſelben aus den für ihre Zwecke ſo
äußerſt bequem hinten auf der Außenſeite der Kleider angebrachten
modernen Taſchen escamotirten Durch Schaden werden hoffent
lich auch unſere Damen klug werden und künftig zweckmäßigere
Taſchen tragen

Meteorologiſche Station

23 Juli 10 U Ab 24 Juli 8 U Mrg
Barometer Millim 749 72 749 05Thermometer Celſius 23,00 16,25
Rel Feuchtigkeit 63,2 o 65,3Wind 9 NO1Waſſerwärme der Saale 5U mrg 179R der Unſtrut 17 180R

Das Barometer fiel im Laufe des geſtrigen ſehr warmen Ta
ges und im Laufe des Nachmittags trat Bewölkung ein abends
wenig Regen Das Barometer iſt über Nacht nicht geſtiegen
der Himmel bewölkt ſchwacher Nordoſt

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
23 Juli 8 Uhr morgens Das ruhige theils heitere theils

bewölkte Wetter im mittleren und weſtlichen Europa dauerte no
fort bei ſchwacher nördlicher und nordöſtlicher Luftſtrömung
Weiter nördlich waren die Luftſtrömungen ſtärker und die Re
gion höchſten Luftdrucks befand ſich über der nördlichen Nordſee
Am 22 im ſüdweſtlichen Deutſchland und in den Niederlanden
mehrfach Gewitter Haparanda 10 Nord ſtark bedeckt Pe
tersburg 13 Nordweſt ſchwach wolkig Moskau 14 Südſtill halb bedeckt Stockholm 10 Nordweſt ſteif wolkenlos
Memel 18 Weſt friſch heiter Hamburg 18 Nordoſt ſchwach
wolkenlos Breslau 22 Weſt ſtill wolkenlos Wien 20 ſtill
wolkenlos München 22 ſtill Dunſt Caſſel 21 ſtill wolken
los Karlsruhe 22 Süd ſtill bedeckt Erefeld 22 Süboſt
ſtill wolkenlos Paris 23 Weſt ſtill wolkenlos

Aus Wien wird berichtet Letzten Sonntag in der Mittags
ſtunde als die Sonne gerade im Zenith ſtand erſchien ein nicht
häufiges intereſſantes Phänomen ein Sonnenhof von bedeu
tender Größe welcher auf großen Feuchtigkeitsgehalt der oberen
Luftſchichten deutet Das Firmament war mit dünnen langge
ſtreckten Schleierwolken die vielfach zerriſſen wie zerfetzte feine
Vorhänge ausſahen überſpannt auf dieſem Wolkenflor erſchien
das iriſirende Sonnenbild

e Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 23 Juli Wie bereits weiterhin bekannt ge

worden iſt haben unſer bisheriger Bürgermeiſter und deſſen
Beigeordneter ſchon zu Anfang dieſes Jahres ihre Dienſtent
laſſungsgeſuche eingereicht Die StadtverordnetenVerſammlung
wählte nun bereits vor einem Vierteljahr als neuen Bürger
meiſter den Stadt Syndikus und Stadtrath Scheibner in
Thorn und als Beigeordneten den jetzigen Bürgermeiſter in
Pyrmont Trinius Die beiden Herren nahmen die Wahl an
und kündigten ihre alten Stellungen daß ſie reſp am 1 Juli
und 15 Auguſt nach hier überſiedeln könnten Bis jetzt iſt aber
die allerhöchſte Beſtätigung der beiden Herren noch nicht einge
gangen Vor Kurzem kamen hier falſche Zwanzigpfennigſtücke
zum Vorſchein und heute war dies wieder der Fall Die erſten
falſchen Münzen waren aus einer weiß ausgefallenen Legirung

ſehr ſtark beſucht Die Majorität der Stimmenden fiel dem
Grafen Flemming zu

unedler Metalle hatten ſcharfe Prägung und waren hauptſächlich
nur an dem grauweißen Glanz und dem leichten Gewicht zu

erkennen während das heute vorgekommene Stück von Meſſing
und mit einem ſtarken Silderhauch überzogen iſt Auch falſche
Fünfmarkſcheine ſollen ſich im Umlauf befinden und in Torgau
deren angehalten worden ſein Die Haupterkennungszeichen an
dieſen Scheinen ſollen darin beſtehen daß die Breite gegen das
Magß der echten um 2 Millim differirt und in der Ueberſchrift

Reichskaſſenſchein im R der Fuß der ſenkrechten Linie mit dem
dahinter folgenden Haken verſchwommen iſt

W Oſterfeld 22 Juli Heute Mittag brach in der Theer
ſchweelerei der Waldauer Braunkohlen JInduſtrie Actien Geſell
ſchaft Feuer aus welches an dem betr Fabrikgebäude nicht
unerheblichen Schaden verurſachte Doch Dank des ſchnell ein
greifenden Fabrikverſonals ſowie vieler Bürger unſerer Stadt
blieb das Feuer auf ſeinen Heerd beſchränkt Der Schaden würde
ſonſt da ſo hinreichend viel brennbares Material vorhanden war
groß geweſen ſein Soeben erhalte ich die Nachricht daß
in dem benachbarten Orte Goldſchau ebenfalls ein Gebäude durch
Feuer zerſtört wurde Endlich hot man ſich höheren Ortes
dahin entſchieden unſere Stadt zum Sitze eines Amtsgerichts zu
erheben Vor Kurzem fand ſeitens der höheren Beamten eine
Beſichtigung der bisherigen Gerichtsräume behufs der Jnſtalli
rung des neuen Gerichtes ſtatt Es iſt das hieſige Rathhausge
bäude ſowie auch das alte Schloß in Vorſchlag gekommen doch
würden bei beiden Gebäuden nicht unerhebliche Vergrößerungen
eintreten müſſen Der hieſige Bürgerverein behandelte dieſe
Frage in einer Generalſit zug

k Schkeuditz 23 Juli Die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe ver
öffentlicht nachſtehende Reſultate der vorjährigen Verwaltung
Beſtand der Einlagen ult 1876 2,570,654 M 33 Pf
Zuwachs in 1877

a durch neue Einlagen 917,011 M 28 Pf
b durch Zinſenzuſchreib 78,907 82 995,919 10

3,566,573 M 43 Pf

843,998 42
2,722,575 M 01 Pf

Abgang in 1877 durch zurückgenommene

EinlagenBeſtand Ende 1877
Der Reſervefond beträgt 167,383 M

Ein wie gutes Einvernehmen zwiſchen Meiſtern und Ge
ſellen beſtehen kann davon legte am Dienstag ein Fahnenfeſt
des Zimmergewerkes zu Magdeburg ein beredtes Zeugniß
ab Nachdem ſich die Mitglieder des Gewerkes auf der Suden
burg verſammelt hatten W der ſtattliche Zug unter Vorantritt
eines Muſikchors durch die Stadt nach dem Hauſe des Altmeiſters
zur Empfangnahme der neuen Fahne Mit dieſer ging der Zug
nach dem Odeum und nahm Aufſtellung vor einer mit der Büſte
des Kaiſers geſchmückten Tribüne Hierauf hielt Herr Altmeiſter
Niemann eine Anſprache in welcher er ſagte Dieſe Fahne ſollein Beweis des Einverſtändniſſes ſein welches zwiſchen den
Meiſtern und den Geſellen unſeres Gewerkes ſtattfindet und

ch daran mahnen daß nur Eintracht und gegenſeitige Achtung das
Seine fördern und heben kann Eintracht ernährt und
Zwietracht verzehrt Dieſe Fahne ſoll ein echtes Bundeszeichen
ſein Nachdem die Fahne übergeben war dankte der Altgeſelle
den Meiſtern und ſprach ſich über das gute Verhältniß der Ge
ſellen zu ihren Meiſtern aus Mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß die Feier

Die Kriegervereine von Heldrungen Oldisleben Sachſen
burg Gorsleben Cannawurf Oberheldrungen Hauterode
Hemleben Altbeichlingen Schillingſtedt Etzleben und Brüchel
in einer Stärke von über 600 Mann feierten am vergangenen
Sonntag unter zahlreicher Betheiligung der Bevölkerung dieſer
Ortſchaften in r Dankfeſt für die fortſchreitende
Geneſung des Kaiſers Nachdem der Feſtzug zehn Vereins
fahnen und acht Muſikchöre in ſich ſchließend auf dem Feſtplatzeangelangt war wurde ein W ottesdienſt abgehalten Die F t
rede hielt Hexr Paſtor Mathes aus Gorsleben Der Führer
des Ganzen Premierlieutenant und Rittergutsbeſitzer Schneider
aus Gorsleben nahm hierauf die Parade ab welcher ſämmtliche
in den genannten Ortſchaften wohnende ReſerveOfficiere in
Uniform reſp zu Pferde beiwohnten Nach einer Anſprache des
Führers und einem Hoch auf den Kaiſer blieben die Vereine in
heiterer Geſelligkeit noch mehrere Stunden zuſammen Während
de les wurde ein Glückwunſchtelegramm an den Kaiſer ab

geſandt

Von der AusſtellungsJury zu Aſchersleben ſind die von
Herren Bäntſch Behrens Sandersleben ausgeſtellten

chrotmühlen Patent mit dem erſten Preiſe prämiirt ferner
i die übrigen Maſchinen genannter Firma lobende An

erkennung
Am nächſten Sonnabend und Sonntag begeht das Pro

vinzial Quartett ein vor zwei Jahren gebildeter und aus
den Vereinen Naumburger Quartett Aſchersleber Lieder
tafel Sang und Klang zu Halle und dem magdeburger
Richter ſchen Männergeſangverein beſtehender Sängerbund

in Magdeburg ſein diesjähriges Geſangsfeſt
Die neueſte Nummer der Kurliſte des Bades Köſen vom

20 gif weiſt die Zahl von 1368 Kurgäſten mit 475 Num
mern auf

Die neueſte Kurliſte des Soolbades Elmen weiſt eine Frequenz
von 1548 Kurgäſten und Fremden auf

11 Der glatte Dick
Kaum waren die Anzeigen in der Zeitung erſchienen als

haufenweiſe Antworten an Eduard Harker einliefen die wie
das gewöhnlich der Fall iſt durchaus unzutreffend waren
Dem Jnſpector wurden zahlloſe bärtige Herren mit braun
ſeidnen Regenſchirmen beſchrieben die man am Abend des
Mordanfalls in der Nähe des Temples geſehen hatte Auf
manche dieſer Anzeigen hin ſtellte die Polizei Erkundigungen
an und in einzelnen Fällen ließen ſich untergeordnete Beamte
von ihrem Eifer ſo weit hinreißen daß fie völlig unſchuldige
Herren verhafteten die ſofort wieder freigelaſſen wurden da
ſie ſämmtlich ihr Alibi nachweiſen konnten Selbſt Harker
erhielt durch dieſen Wuſt von Briefen keine neuen Anhalts
punkte und nur ſo viel ſtellte er mit Sicherheit feſt daß fünf Jahren ein Herr und eine Dame die ſich Hauptmann

haus zu ermitteln in welchem Hauptmann Ridgway und
Frau zur Zeit vor deren Verhaftung gewohnt hatten Leider
ſchien gerade dieſes Haus unauffindbar obgleich ihm zahlloſe
Gaſtwirthe ſchrieben denn es meldete ſich ein Jeder bei dem
im Lauf der letzten fünf Jahre Reiſende plötzlich mit Hinter
laſſung einer unbezahlten Rechnung verſchwunden waren
Allein obgleich er überall Nachforſchungen anftellte und mehr
als einmal auf der Spur zu ſein hoffte fanden ſich jedes
Mal Widerſprüche welche ihm bewieſen daß er ſich auf
falſcher Fährte befinde

Seit der erſten Einſendung war ſchon mehr als eine Woche
vergangen als er folgenden Brief erhielt

Die Beſitzerin des KaliforniaHotels Cannonſtreet beehrt
ſich Herrn Jnſpector Harker mitzutheilen daß vor ungefähr

Mr Meredith auf dem Rückwege von Lady Brierley s Geſell
ſchaft in keinen Klub eingetreten war er daher dem Angreifer
auf der Straße begegnet ſein mußte Jnzwiſchen war
der geheimnißvolle Ueberfall im Temple zum Stadtgeſpräch
eworden und wie gewöhnlich klagten die Zeitungen inſSrungeellen Artikeln über die Läſſigkeit der Polizei die den

Verbrecher noch nicht erwiſcht habe Die Verhaftung der
unſchuldigen Beſitzer braunſeidner Regenſchirme brachte die
Leitartikelſchreiber erſt recht in Harniſch gegen die ſtets fehl

eifende Polizei und der Polizeipräſident erhielt eine
ahnung nach der andern vom Miniſter des Jnnern dem

ſeinerſeits die immer zu ſpöttiſchen Fragen geneigten Parla
mentsmitglieder arg zuſetzten Der Polizeipräſident ließ nun
Harker kommen ſagte ihm die öffentliche Meinung ſei durch
dieſen Vorfall ſehr erregt und Harker s eigene Beförderung
zum Director hänge lediglich davon ab daß es ihm gelänge
dieſes Geheimniß aufzuklären

Wie wenig ahnte der Vorgeſetzte daß Harker perſönliche
und noch ungleich wirkſamere en e als die Hoffnung
auf eine hohe Stelle hatte allen ſeinen Scharfſinn aufzu
bieten aber etwas anderes als fich die größte Mühe geben
konnte er eben auch nicht Eine innere Stimme die immer

in einem gewiſſen Zuſammenhang mit Martha s Geſchick
deutlicher wurde ſagte ihm daß der Ueberfall im Templeſtehe und daß es ſich hauptſächlich darum handle das e kennt und ſeit faſt drei Jahren ſpeciell in Paris als
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Thomas und Frau nannten in ihrem Gaſthofe abſtiegen und
dort zwei Tage blieben Dann verſchwanden ſie plötzlich
unter Hinterlaſſung von Gepäck das mehr als genügend war
die rückſtändige Rechnung des Hauptmann Thomas zu decken
welche nur 2 Pfund 3 Shilling betrug Mrs Bursleigb iſt
gern bereit nähere Auskunft zu ertheilen und bittet Mr

arker ihr zu bemühenH ſich zu ihr z Fortſetzung folgt

Aus dem wahren Milliardenlande

Die bekannte Schmähſchrift des Schweizers Tiſſot gegen Deutſch
land Reiſen im Milliardenlande, welchein Frankreich mit ſo hohem
Entzücken aufgenommen und als eine wahre Revanche bezeich
net wurde hat nunmehr in dem kürzlich erſchienenen Werke

Aus dem wahren Milliardenlande pariſer Studien
und Bilder von Max Nordau Leipzig Duncker und Hum
bot 2 Bde eine angemeſſene würdige Erwiderung gefunden
die indeß nicht von einem Landsmann ſondern von einem deutſch
ſchreibenden Ungar ausgeht der wie er in dem Vorwort
ſeines eben bezeichneten Buches bemerkt ſowohl Deutſchland

Arzt in der Jntimität zahlreicher Franzoſen lebt Derſelbe
erklärt daß er angeſichts der Ungerechtigkeiten und Feindſelig
keiten des Tiſſot ſchen Buches ſowie der ſtereotypen Lobhudeleien
zu welchen ſich jeder 7 Schilderer von Paris verpflichtet glaube
dem vom ſimpelſten Gerechtigkeitsgefühle eingegebenen Drange
nicht habe widerſtehen können den Balken Paris im Auge
der Nation zu beleuchten die in einen ſo lauten Jubel über den
Splitter Berlin im Auge ihrer Nachbarin ausbrach wobei er
jedoch bemüht geweſen ebenſo objectiv und unparteiiſch zu blei
ben als Herr Tiſſot voreingenommen und gehäſſig geweſen ſei

Bildet nun einerſeits ſchon dieſe Objectivität der Auffaſſung
und des Urtheils für welche die Sonderſtellung des Verfaſſers
uns wohl eine Gewähr bietet einen Vorzug ſeines Buches
ſo verleiht andererſeits der Umſtand daß er die Dinge und Zu
ſtände vom wiſſenſchaftlichen Standpunkte mit dem geübten prü
fenden Auge des Arztes und Forſchers betrachtet vielen ſeiner
Schilderungen eigenartigen Reiz und beſonderen Werth Die
Studien und Bilder enthalten in durchweg feſſelnder nicht ſel
ten glänzender Darſtellung welche oft von köſtlichen Sarkasmen
gewürzt überall aber von ſittlichem Ernſt getragen iſt eine Fülle
geiſtvoller Beobachtungen und Reflexionen Sie ſchildern die
weſentlichſten Momente aus der leiblichen und geiſtigen Phyſiog
nomie der Weltſtadt die bemerkenswertheſten äußern Einrichtun
gen und Zuſtände derſelben Sitten und Gewohnheiten Denken
und Fühlen ihrer Bevölkerung ſtaatliche und geſellſchaftliche Zu
ſtände ſowie die eigenthümlichſten Erſcheinungen auf künſtleriſchem
litterariſchem und politiſchem Gebiet wobei der Verfaſſer überall
die zahlreich vorhandenen theils mehr theils weniger bekannten
Schäden und Gebrechen bloslegt und ſie entweder durch mehr
oder minder ſcharfe Sarkasmen oder ernſte Betrachtungen ins
rechte Licht ſetzt denn oft muß der Spott verſtummen vor Er
ſcheinungen wie ſie in den pariſer Zuſtänden vielfach zu Tage
treten Das Buch iſt ein neuer werthvoller Beitrog zu dem
unerſchöpflichen Thema Paris und es dürfte als ſolcher beſon
ders auch den zahlreichen von der Weltausſtellung Heimgekehrten
und mit glänzenden Bildern von dort Erfüllten gegenwärtig eine
doppelt intereſſante Lectüre bieten Unſeren Leſern geben wir
einige Abſchnitte aus demſelben wieder und zwar laſſen wir zu
nächſt die geiſtvolle analytiſche Schilderung der Stadt und ihrer

als Frankreich aus eigener mehrjähriger gewiſſenhafter Beob
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Bewohner folgen in welcher die eingangserwähnten Eigenthüm
lichkeiten beſonders klar und entſprechend hervortreten
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Jn Mühlhauſen hat ſich ein Verein eonſtituirt der es
ſich zur Aufgabe gemacht der Rohheit und ſittlichen Verwilderung
insbeſondere der ger hicgaren der Jugend Einhalt zu thun und
eine allgemeine Krankenunterſtützungs und Sterbekaſſe eine

ilfs und Penſionskaſſe ins Leben zu rufen Fortbildungs und
achbildungsſchulen ſowie Volksbibliotheken zu bilden Jedes

Be ahlt 1 Mk Jahres Beitrag ßſchrecklicher Anblick bot ſich am Dienſtag Dittag den
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Wagen
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Bewohnern der Collegienſtraße in Wittenberg dar
Kind des Schneidermeiſters Thiele wollte vor einem
über die Straße eilen ſtolperte jedoch und fiel und der Wagen
überfuhr es ſo unglücklich daß die Räder gerade über den Kopf
gingen und dieſen vollſtändig zermalmten Ob den ganrer des

die Schuld trifft wird die eingeleitete Unterſuchung er
geben

Perſonal Veränderungen im Reſſort der königl Provinzial
Steuer Direction zu Magdeburg im Monat Juni Es ſind
befördert reſp verſetzt der Hauptamts Aſſiſtent Paetzold von
Naumburg nach Magdeburg der Büreau Aſſiſtent Bertram bei
der Provinzial Steuer Direction zu Magdeburg als Steuer
Einnehmer nach Artern der Steuer Aufſeher Borns in Duis
burg Rheinprovinz zum Hauptamts Aſſiſtenten in Naumburg
der berittene Steuer Aufſeher Kretzſchmar in Oſterfeld als

Steuer Aufſeher nach Mühlberg der er Hecht in
Mühlberg als berittener Steuer Aufſeher nach Oſterfeld der
Steuer Aufſeher Richert in Magdeburg als berittener Steuer
Aufſeher nach Sachſenburg

g Leipzig 22 Juli Seit vorgeſtern ſind Probe Anſchlag
ſäulen aufgeſtellt und damit viele Wünſche befriedigt Jedoch

was lange währt wird gut die hieſigen übertreffen bei weitem
die bisher anderswo aufgeſtellten und zeichnen ſich durch ihr
geſchmackvolles Aeußere ſehr aus Zum 1 Sept tritt nun
wirklich trotz des einmüthigen Proteſtes der Stadtverordneten
verſammlung die Preiserhöhung in beiden Stadttheatern
in Kraft Die Aufführungen von Siegfried und Götter
dämmerung welche am 21 Sept beginnen ſollen bereitet vor
und leitet Herr Capellmeiſter Seid el aus Baireuth Herr
Sucher hat leider unſere Bühne in Folge angeblich ihm zuge
fügter Unbill für immer verlaſſen es iſt ſehr zu bedauern daß
dieſer bedeutende Dirigent der eben noch ſo große Triumphe
gefeiert ſich wieder in das Privatleben zurückzieht

Am Sonntag fand das erſte Concert des Thüringer
Bundes Sängerfeſtes in Weimar ſtatt Jn Folge des
ſchönen Wetters hatte ſich außer den angemeldeten 1500 Sängern
noch eine große Anzahl Fremde eingefunden Der Feſtzug fand
vom Karlsplatze aus nach dem Marktplatze ſtatt woſelbſt Herr
Oberbürgermeiſter Pabſt durch eine Anſprache die Sänger will
kommen hieß Das Hauptconcert fand auf dem Reithausplatze
ſtatt Punkt 4 Uhr nachdem der Großherzog nebſt Gemahlin
und Gefolge eingetroffen nahm daſſelbe ſeinen Anfang Die Ge
ſänge unter Direction des Herrn Lehrer Krauſe fanden durch
ehends allſeitigen Beifall Die Feſtrede hielt Herr LehrerKunt l Von 7 Uhr an begannen die Einzelvorträge darau

großes Militärconcert Jllumination und bengaliſche Beleuchtung
den San in den Räumen der Erholungsgeſellſchaft beſchloß

en Feſttag
Der Vorſtand des Hauptvereins der Guſtav

Adolph Stiftung im Großherzogthum Sachſen macht
bekannt daß die diesjährige Hauptverſammlung aller
Zweigvereine im Großherzogthume Mittwoch den 14
Auguſt zu Berga a d Elſter ſtattfindet Die kirchliche Feier
bei welcher Herr Superintendent Koch aus Dornburg die Feſt
predigt halten wird beginnt 9 Uhr und ſchließen ſich die Ver
handlungen unmittelbar daran an Am Abend des 13 Auguſt
wird im Rathhauſe die Vorverſammlung der Abgeordneten abge
halten Anmeldungen zum Feſte nimmt Herr Pfarrer Ackermann
in Berga entgegen

Bern

Vermiſchtes
Seltſame Kunde kommt aus den ſchweizer Alpen Der

RhoneGletſcher geht zurück und zwar in einer Weiſe die den
jenigen die von dem Rhöne Gletſcher leben den Höteliers in
Gletſch den Gletſcherführern den Saumpferd Vermiethern 2c
geradezu Schrecken einflößt Vor einer Reihe von Jahren
erſtreckte ſich der RhöneGletſcher von der Paßhöhe der Furka
hernieder bis dicht vor das GletſcherHötel Heute hat man von
dem Gletſcherhaus aus reichlich dreißig Minuten zu gehen um
an ſeine ne zu gelangen in ſo ſtarkem Maße iſt der Glet
ſcher dem der Rhöneſtrom entſpringt zuſammengeſchmolzen Doch
das iſt nicht alles Seit einigen Jahren hat der Alpenclub um
die Rückgänge genau conſtatiren zu laſſen im Frühjahr eines jeden
Jahres mit einer langen Reiheſchwarzer Steine die Grenze markiren
laſſen bis zu der ſich der Rhönegletſcher in das Thal hernieder
ſtreckte Die Steinreihe von 1874 iſt heute bereits etwa fünf
e rbunpert Fuß von der Stelle entfernt an der jetzt eine Ga
erie in das Gletſchereis hineingehauen iſt durch welche die

f Stelle todt blieben ein dritter gab nach zwei Stunden ſeinen

alſo ſeit man angefangen hat die Galerie für dieſes Jahr in das
Eis hineinzubrechen dieſelbe muß natürlich jedes Jahr von
Neuem hergeſtellt werden da ſie in jedem Winter zufriert be
trägt das Zurückweichen des Gletſchers fünfzig bis ſechszig Fuß
und das iſt in einem Zeitraum von ungefähr vier bis ſechs
Wochen geſchehen Das untere Thal der Rhöne t infolge deſſen
von dem Geröll das der Gletſcher mit ſich geführt hat voll
kommen erfüllt und die Fläche von der der Rhoönegletſcher zu
rückgewichen iſt gleicht einer vollkommenen Trümmerſtätte Die
Erſcheinung des rapiden h e en iſt eine ſo auffällige
daß ſie zu eingehenden wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen net
hat die vor wenigen Wochen vorgenommen ſind Das Reſultat
derſelben iſt geweſen daß der Gletſcher zwar im Thale allerdings
urückgeht dafür aber oben in der Höhe an Mächtigkeit zunimmt

daß eine merkliche Wandelung von unten nach oben zu be
merken iſt Es finden von wiſſenſchaftlicher Seite genaue Meſ
ſungen und Unterſuchungen noch in den nächſten Wochen ſtatt
doch glaubt man ſchon vorweg des Reſultates ſicher zu ſein daß
um ebenſo viel der Gletſcher im Thale zuſammengeſchmolzen iſt
als er in der Höhe gewachſen ſein wird

Brand eines Badehotels Die Kurgäſte von Kreuznach
wurden in der Nacht zum 19 d durch Feuerlärm in nicht ge
ringen Schrecken geſetzt Neben dem Hotel zum Adler liegen
zwei Scheunen und in einer derſelben ſoll das Feuer ausge
brochen ſein das im Nu den einen Seitenflügel des großen
Hotels erfaßte und dieſen wie den Dachſtuhl des maſſiven vier
ſtöckigen Hauptbaues binnen wenigen Minuten in ein Flammen
meer verwandelte Einen Anblick größter Verwirrung und
Schreckens boten die zahlreichen in dem Hotel logirenden
Paſſanten und Kurgäſte Jm erſten Schlaf aus ihren Zimmern
und Betten aufgeſcheucht hatten die Wenigſten Beſinnung und
Ruhe gerug um kaltblütig ihre Effecten zu retten Oft nur
halb bekleidet eilten ſie theils auf die Straße meiſtens aber in
den geräumigen Garten ihre Beſitzthümer meiſt in der größten
Unordnung mit ſich nehmend Der Garten bildete bald ein
Chaos von Mobilien Bettwerk Koffern Kleidern 2c Wenige
konnten daran denken unter Zurücklaſſung ihrer Effekten noch in
der Nacht eine andere Wohnung zu ſuchen die meiſten darunter
viele Damen und Kinder mußten die Nacht im Freien zu
bringen Die Scheunen ferner das Bechtel ſche Brennhaus und
Stallgebäude ſind vollſtändig niedergebrannt vom Hotel Adler
zwar nur der u a die Küche enthaltende großen Seitenflügel und
die oberſten Etagen des Haupthauſes aber die unteren ſind durch
das Waſſer ſehr beſchädigt

Unglück bei Sprengungsarbeiten Jn einem Steinbruche
bei Hetzerath in der Rheinprovinz war man mit Sprengen be
ſchäftigt Man hatte einen Felſen angebohrt und gegen Mitta
wurde der Schuß abgebrannt Die Arbeiter hatten ſich na
verſchiedenen Seiten zurückgezogen mehrere hatten ſich nach der
in ziemlicher Entfernung gelegenen Schmiede begeben Der
Schuß fand nach einer falſchen Stelle nämlich nach der der
Schmiede zugekehrten Seite ſeinen Ausgang und ſchleuderte
kopf und fauſtdicke Steine nach dieſer Seite hin Von den dort
ſtehenden Arbeitern wurden zwei ſo getroffen daß ſie auf der

Geiſt auf zwei weitere Arbeiter wurden ſchwer verwundet nach
Wittich in s Hoſpital transportirt ein ſechster wurde leicht ver
wundet

Schlagende Wetter Wie ren Ztg meldet hat
auf der dem Weſtfäliſchen Grubenverein gehörigen Zeche n

attgeam Dienstag eine Exploſion durch ſchlagende Wetter
funden Fünf Bergleute haben dabei den Tod gefunden zwei
andere wurden verletzt

n 7 e Todesfälle
Der öſterreichiſche Hofrath Profeſſor Karl von Rokitansky

iſt am 23 d in Wien geſtorben
Lotterie

Berlin 23 Juli Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der
vierten Klaſſe 158 königl preuß Klaſſenlotterie fielen

1 Gewinn à 75000 M auf Nr 74861
4 Gewinne à 6000 M auf Nr 25860 59634 66908 802668
38 Gewinne à 3000 M auf Nr 3146 10268 13487 14377

23804 23918 28231 29875 30059 31149 31975 35793 39041 40556
42506 47314 48031 52461 54412 55338 61392 69044 70465 71392
75244 75323 75916 78266 79225 80697 82287 84295 85169 85615
87172 89353 89736 92161

50 Gewinne à 1500 M auf Nr 32 7676 12137 13139 15370
19856 22625 24000 24407 29280 31328 31644 32739 33804 34798
37319 37334 38019 39243 42696 43427 44802 45522 46708 46750
48141 51789 52749 52958 53751 54520 58420 58807 59741 64184
65264 65701 68091 70407 70918 73985 75405 76888 77269 78870
79393 79471 79502 90665 93873

61 Gewinne à 600 M auf Nr 547 1246 1419 4775 6865
7617 7780 9671 9894 13192 14656 14965 15267 15989 16814
20675 23428 25746 26767 28426 31071 32184 32390 34566 35333
37644 37809 38130 44100 47174 47751 48139 48677 49397 50297
50982 52193 53423 53999 58496 61166 62967 63339 63445 65036

Fremden denſelben betreten können Seit 1877 beträgt der Rück
gang mindeſtens zweihundert Fuß ja ſeit dieſem Frühjahr d h

66110 67823 71425 71730 73607 74592 75683 77585 79569 80591

Verkehrs Haudels und BörſenNachrichten
Leipzig 23 Juli 1000 Kilo Weizen netto loco 200 219M bz geringer 185 197 M bz Roggen netto loco 147

152 bz fremder 130 138 M bz Gerſte netto loco 130
175 M Hafer netto loco 156 160 M bez fremder 140 150 M
bez Mais netto loco 00 M bz Raps per 1000 Kilo netto

285 M bz Rüböt per 100 Kilo netto loco 68,50 M bz Juli
Aug 66,50 M Sept Oct 65,00 M B Spiritas 10,000 Liter
pCt ohne Faß Loco 54,50 M G

Berliner Vörfe vom 23 Juli
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 96,10 bz 4 Brg Nart VI 100,90bzB

4 Anl 105,10 590 o VII 103,75bzvs l do 1044 Berl Anhalt C 99,70 bz
4 e Ber P Magd F 98,75 bz

Berl Stettin gar IV 102,00 bz

do VII 100,25 G4 a CölnMind VI 100,00bzG
4 Halle Sor G gar 101,60bz
4/290 Mgdb Leipzig A 101,25 G
450 do do B 91,40b
59 MainzLudwh 76 102,60
4129/0 Oberſchl H 101,50 B
90 do 1869 101,40 B

do Coſ Odbg 103,60G
50 KaſchauOderberg 66,30 bz

4 per412 RheinNahe gar 101,70bz
üringer IV S 4
do V S 4

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 76,40 bzB
BerlinAnhalter 95,50 bzG
BerlinGörlitzer 18,10 bzG
Berlin Hamburger 188,50 G
Berl Potsd Magdb 80,50 bzG
CölnMindener 107,00 bz

St 15,40 bz
Magdb Halberſt 129,50 bzG

do 400
3 StaatsSch Sch 92,40 bz

äm Anleihe 1855 144,00 bzG
r u Neumärk Pfbr 85,70bz

Sä p Pfandbr 490
Sächſ Rentenbr 490 96,69 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 108,00B
DeutſchGr C B Pföbr 101,30G

Preuß Bodens Pfdbr 107,50 bz
do Central do 102,70b
do Hyp Act do 96,75 bz

Ruſſ BodenCx do 77,40bzB
do Central do do 79 00G

Amerik Bonds 50/fd 104,10bzG
Oeſt Pap Rente 56,10 bzG
Ido SilberRente 57,75 bzG
Jtalieniſche Rente 74,50 bzRumanter 8ö 103,50 bz

Ruſſ Engl 500 1872 85,00 bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 123,25 bzG
DiscontoComm 141,90 bz
Leipziger CreditAnſt 114,80G
Magdeb Privatbank 108,00 G
Meininger CreditBk 83,00 bzG
Oeſt Eredit Anſtalt
Reichsbank 156,00 bz G do Stamm Pr B 79,40bzG
Sächſ Bank 106,50 B do do G 107 75bzThür Bank Oberſchleſiſche A u C 128,25 bz
Weimariſche Bank 40,50 bzB do Lit B gar 122,75 bz
Deſſauer Gas 158,25 G
Kön u Laurahütte 82,75 bz
Phönix Bergw 58,75 bzG

do Iät B 47,00 bzG
Dortmunder Union 16,90 bz
Bochumer Gußſtahl 46,75 bzB
Hörd Hütten V 34,00 bzG
a

KaſchauOderberg 49,50 bz
Tgringe 118,90 bzG

do Lit B gar 90,80 bz
do Lit G gar 100,50 G

Saalbahn St Pr 18,00 bzB
Deſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 33,00 bz

Wafferſtands Nachrichten

Saale Halle 23 Juli Ab Unterh 1,64 24 Morg 64
Trotha 23 Juni Unterh 1,68 24 Morg 1,68 Calbe 23 Juli
Oberh 1,28 Unterh 39

Unſtrut Artern 23 Juli Ab Oberh 2,20 Unterh 0,90

e

Allgemeine Wähler Verſammlung

für Nietleben und Umgegend
Donnerstag den 25 Juli Abends 7 Uhr

im dortigen Gaſthofe
Der Candidat der liberalen Partei Herr ProfeſſorBoretius wird anweſend ſein Profeſß
Zu zahlreicher Betheiligung ladet ein

Dr Richter
Tiberale Wahlverſammlung

in Giebichenſtein
am Freitag den 26 Juli Abends S Uhr

im Gaſthofe zum Mohr
Der Candidat der liberalen Partei Herr Prof Boretius

wird anweſend ſein

Jellinghaus A NReichardt Reinecke
81201 87484 88561 89571 93540 94211 Booch Hahm

Ri chter Rüffer A Schönfeld

Paris im Schlafrock
Es iſt ein Bild das Niemand vergißt der es einmal geſehen

hat der ungeheure Straßenzug von der Madeleinekirche bis zum
Chateau Eau Vor dem erſtaunten Auge entrollt ſich bis in
eine nebelig verſchwimmende Ferne eine endloſe Ausſicht auf
ſteinerne Rieſenpaläſte deren reiche Fronten mit einer Fülle
architektoniſchen Kleinſchmucks überſponnen ſind Hinter den
mächtigen Spiegelſcheiben der Magazine glänzen Meiſterſtücke
der Kunſt und Jnduſtrie eine unvergleichliche Ausſtellung von
Gemälden Statuen und Broncen von Gold und Edelſteinen
von alterthümlichen Kleinoden und jüngſten Capricen der Mode
Kaffeehaus drängt ſich an Kaffeehaus und an den kleinen Eiſen
tiſchchen mit weißer Marmorplatte die zu einer Doppelreihe
geordnet das Trottoir entlang aufgeſtellt ſind ſitzen zu jeder
Stunde des Tages elegante Herren und Damen die ſich dem
wohligen Behagen eines träumeriſchen ſüßen Nichtsthuns mit
ganzer Seele hingeben köſtliche Getränke ſchlürfend oder eine
Cigarette rauchend muſtern ſie entweder mit gedankenloſer Neu
gierde die bunte Menge die an ihnen vorüber auf und nieder
wogt oder ſie blättern in Zeitungen die in anakreontiſcher Proſa
und mit ſinneſtachelnden Jlluſtrationen Tag für Tag den Deka
meron der galanten lebensfrohen Lutetia weiterſpinnen und mit
unerſchöpflicher Erfindung dem Jahrhunderte alten Liebesroman
der ewig jungen Sünderin ein neues Capitel anfügen Die vor
nehmen breiten Trottoirs von ſpiegelglattem und meiſt auch
ſpiegelblankem Asphalt ſind faſt zu ſchmal für die Fluth wohl
gekleideter Spaziergänger die hier mit ſtets ſonntäglicher Miene
hin und her ſchlendern anſcheinend von Sorge unbekümmert und
blos dem Vergnügen nachſtrebend Auf dem Fahrdamm gleiten
in zwei Gegenſtrömungen endloſe Züge von Fuhrwerken aller
Art an einander vorüber gewaltige Omnibus wahre Häuſer
auf vier Rädern elegante Equipagen mit Spiegelſcheiben und
Seidenſitzen beſcheidene Miethwagen von jeder Form und
Größe der Macadam dem Fußgänger peinlich aber eine Wohl
that für den Pferdehuf dämpft das Geräuſch der rollenden Rä
der und ſtampfenden Hufe und all das Gewimmel von Roß
und Wagen jagt mit einer befremdenden faſt traumhaften Laut
loſigkeit an dem Zuſchauer vorbei Wohin der Blick ſich immer
wenden mag er fällt überall auf einen zierlichen oder anmuthi
gen Gegenſtand Selbſt die Gascandelaber ſind Kunſtwerke die

Straßenauſſchriften voll Geſchmack die hohlen Metallſtänder die
als Briefkaſten dienen ſchön modellirt auf jede Kleinigkeit iſt
Erfindung und Schönheit verwendet Wenn auch noch die zwei
Reihen von ſtattlichen Bäumen die den Straßendamm zu bei
den Seiten einfaſſen in vollem Laub und Blüthenſchmucke pran
gen und ein wolkenloſer Frühlingshimmel ſich über das Ganze
ſpannt dann iſt es ein Anblick ſo unbegreiflich ſchön wie die
Traumgeſichte eines Opium Eſſers eine wahre Parthie aus dem
Schlaraffenlande wo Alles in einem ewigen Feſttaumel ſchwebt
und die grämliche Behauptung der Schrift daß dieſe Welt ein
Jammerthal ſei zu einem wunderlichen Paradox wird

Das iſt Paris wie es jahraus jahrein die hunderttauſende
Vergnügungsreiſenden ſehen die hieherkommen Wer aber Paris
nicht blos als Vergnügungsreiſender und nicht blos aus den
Spiegelſcheiben des Grand Hotel betrachtet der erkennt alsbald
daß dieſe ſchöne Medaille eine weit minder anziehende Kehrſeite
beſitze Jn der That die glänzenden Boulevards gleichen einem
luxuriöſen Titelblatte vor einem gleichgiltigen Buche der Text
entſpricht in keiner Weiſe den Erwartungen die der Vignetten
und Arabeskenſchmuck des vielfarbigen Umſchlags erweckt hat
Hinter den drei oder vier unvergleichlich ſchönen Straßenfluchten
die für ſich allein das Paris der Fremden ausmachen dehnen
ſich eine Meile weit nach allen Richtungen hunderte von obſcu
ren Plätzen Gaſſen und Gäßchen in deren Phyſiognomie man
vergebens nach der Familienähnlichkeit mit den ſtolzen Boule
vards ſuchen würde Hier giebt es keine von Bäumen geſäumte
MacadamFahrdämme und breite Trottoirs die Straßen ſind
eng dumpf ohne Luft und Licht den Fahrdamm kleiden ſpitze
Steine aus auf denen es ſich ſo angenehm geht wie auf Glas
ſcherben oder Eiſennägeln und über welche die Fuhrwerke mit
infernaliſchem Gerumpel hinraſſeln die Stelle der Trottoirs
nehmen ſchmale Steige manchmal blos ein einziger erhöhter
Randſtein ein der ſich die Häuſer entlang zieht und auf dem
zwei einander gegenüberſtehende Fußgänger ſich nicht ausweichen
können Der Boden iſt zu jeder Jahreszeit und bei jedem Wetter
kothig und feucht die Sonne vermag nicht ſo tief hinabzudrin

ternheit und Schmuckloſigkeit der Architektur und dazu meiſt bis
zur Höhe des zweiten oder dritten Stockwerkes mit einer troſt

gen um ihn aufzutrocknen Die Häuſer welche die Straßen
einfaſſen ſind thurmhoch ſchmal von einer ankältenden Nüch

loſen grauen oder braunen Tünche überzogen auf der ſich die
Firmen und Ankündigungen von Kaufleuten breit machen Das

Erdgeſchoß nehmen niedrige Läden ein an die ſich rückwärts
ein dunkles ſtickiges Gemach anſchließt das in vielen Fällen
den Ladenbeſitzern als Wohnung dient Jn dieſem arrière bou
tiques iſt die Tuberkuloſe endemiſch die Luft die man da ath
met ſcheint aus unterirdiſchen Gefängniſſen hergeholt zu ſein
und das Tageslicht verirrt ſich nur ſelten in dieſe Wohnräume
moderner Troglodyten

Der Hofraum im Jnnern der Häuſer iſt ſo eng daß er eher
einem tiefen feuchten finſteren Brunnenſchachte oder einem ver
rauchten Schlote gleicht in der Höhe des erſten Stockwerks iſt
er gewöhnlich mit einem Glasdache bedeckt und dient als Ma
gazin oder Werkſtätte Jn der Ausnützung des Raumes ſind
überhaupt die pariſer Architekten und Hausbeſitzer unerxreichte
Künſtler ein irgendwie an der Außenſeite des Hauſes ausge
ſpartes Loch in das ein gut gehaltener Hund nicht bei mörde
riſchem Hagelwetter kriechen würde wird noch um einige Fünf
frankenthaler an einen bejammernswerthen Flickſchuſter vermiethet
der darin nur zuſammengekrümmt wie eine alte Mexikanermu
mie nageln und nähen kann und hervorkommen muß wenn er
ſich die ſchmerzenden Knochen geraderenken will Der Keller
unter dem Hauſe iſt in bienenzellengroße Kämmerchen getheilt
jedes gerade weit genug um einige Säcke Kohlen und etliche
Flaſchen Wein zu enthalten Das Haus das gewöhnlich fünf
bis ſieben Stockwerke zählt iſt bis einter den Dachfirſt bewohnt

Die oberſten Wohnungen haben die Fenſter in der Decke und
gewähren die Ausſicht auf die Himmelskörper und Wolken ſigd
alſo für aſtronomiſche und meteorologiſche Studien beſonders ge
eignet Die Treppen ſind immer aus Holz übel beleuchtet und
die polirten Stufen werden von den Concierges mit höchſt un
glücklich angewandtem Reinlichkeitsſinn ſtets ſpiegelglatt erhal
ten Es muß Jedem ein Räthſel bleiben daß auf dieſen eis

glitſchigen Treppen ſo wenig Beine gebrochen werden und man
würde ſich beinahe verſucht fühlen eine beſondere Vorſehnng für
die kletternden Pariſer anzunehmen wie es eine ſpecielle Vor
ſehung der Kinder und Betrunkenen giebt
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als Kandidaten aufgeſtellt Derſelbe hat ſich bereit erklärt die Kan r Waſchbecken Waſſereimer Wafſerkefſel Wafſerkrüge Waſſertrichter

didatur anzunehmen galt r n Wirthſchafts Einrichtungen für Privathaus VM alte Höotels Gaſtwirt aften Conditoreien u ſ wDas proviſoriſche Wahl Comité H ß v Jlluſtrirten Preis Courant gratis a
m Louis Schulze Wolf Seifert Härtel Podehl H Donath geeeeeeeeeeé ws Bekanntmachung MikroscopeWeiss Piqué Kinderkleider desgl Tragekleicler r n r I em2 7 29r auleinene Kinderkleider höchſt elegant halte jedoch Lager in Trotha und nimmt Herr er Beſtellungen für T h t t

v i Pj i b d ö h x mich entgegen ascCchenthermometer beisso Figué Hütchen Hauben und Sehürzen Etelhe den J n einr Knabe on a 7Tülldecken und Deckenstotff Passeverkauft wegen Aufgabe dieſer Artikel zu und unterm Selbſt Salicylsäure Streupulver Lese gläs Gr S
l 6 S koſtenpreiſe roh und garnirt in von vorſchriftsmäßigem Gehalt an reiner Salicylsäure und in der Zu ehlm 6 trontkaör hohen geſchmackvoller Auswahl P ſammenſetzung des für die deutſche Armee gelieferten Fußſtreupulvers an empfiehlt S

m empfiehlt zu billigſten Preiſen gefertigt von der Ohemischen Fabrik auf Actien vorm E Sche Oit u 9 8 g nn ring Berlin Fennſtraße 11 und 12 6 W 8 anh die BVand Zwirn und Garnhandlung pon Das Salicylsäure Streupulver iſt jedem an Fußſchweiß Lei Kleinſchmieden

A r 6 x t Prr r durch i Sgenſchaft Jg n e m rl rennen derſelben zu vermindern iſt der tägliche Gebrau e ulver 33 3 3dol h Kirchner rohmann a n ſehu an Den e m de gehen mr zu Künſtliche Zähne
r J j y empfehlen a udermittel bei Wundreiben Durchreiten beläsGr Steinſtraße W nahe Kleinſchmieden z tigender Transpiration ete leiſtet das Streupulver ausgezeichnete Rlomben 2e Jahnſchm beſ ſofort be

8 W Dienſte Zahnt J Sachse Leipzigerſtr 21 wl Daſſelbe iſt in den meiſten Apotheken und Droguen Handlungen in den e 74 Mein ſehr reichhaltiges Lager von Originalverpackungen mit Gebrauchsanweiſung und Fabrikmarke in h Packe Wiese Tewrsgerſe F
St 4 I Daunen II Did d k ten und Streuvüchſen a 1 Mk Streubüchſen A 50 Pfg und 7l epp C6KeI CrAdalendecKen etreubüchſen a 30 Pfg zu haben Pisgé rennt am allerbeſten à Elleà 4 A bis 100 das Stück ſowie von re nes ich i Tue 1 Faltenfeſtl Brüderſtr 13

4 e g S Wäſche zum Waſchen und Plättenwollenen U ſeidenen Schlaf U Reiledecken nein a i6 Ha da S wird angenomm Magdeb Str 5 i v n
von den einfachſten bis zu den eleganteſten geſtatte ich mir hierdurch meinen W en pgeehrten Kunden zur geneigten Beachtung beſtens zu empfehlen Salng le Bey P ß on v BB d

G W l önh he G e fein fein n h h er aUntere Leipzigerſtraße Nr 7 z s zwar Sonntag d7 geöffnet und zwar Sonntag d 28g im e 48 e G I n 4 f unwiderruflich zum letzten Malee Steppdecken 7 c Um zahlreichen r bittetW 5 e t erin allen 2 guia a u murt Oafe Da will eG W alle g Markt c In de er De Halle a 5 Heute Mittwoch den 24 Juli Kaufmännischer Cirkel
m ir empfehlen den Herren Lan wirthen unſere 5 33 Donnerstag den 25 Juli deDamptäreschmagchinen zum lohndregchen Brstes Concert des Wiener Künstler Guartetts v Man hen cereert

von der Komischen Oper in Wien Abohnements Concer wLandsberg Reg Bezirk Merſeburg r rn ön J r s in rer s 4 8u amborg I Baß eitzendorf II Baß er VorſtandActien Fabrik landwirthschaftl pn rogra mm 4 h ſ r iMaschinen Landsberg ſ Wage a 0 an eher Irnwerem1 Erinnerungen Walzer Quartett mit Pianobegleitung Kremſer Heute Abend 8 U d9 R Weiske 2 Das Süßeſte und Schwerſte Staudigl c e ü b vr v4 M u t J ti t 8Ci Z z m n Schu bert e e u run u t g len Der Neugierige r em a ein gu affor tr e tgarren ager 4 Terzett aus Wilhelm Tell Roſſini m c ar a d i es a
aus einer der erſten Cigarrenfabriken Deutſchlands erlaube mir einem geehrten II Theil h Der Vorſtand den Publikum von Bedra und Umgegend ganz beſonders zu empfehlen und 5 a Du biſt wie eine Blume Schumann S ſa

i offerire nachſtehende preiswerthe Sorten wie folgt b Es hat die Roſe ſich beklagt Franz Sij A d Bm Salvadora 100 Stück 2 Mark das Stück 2 Pfg 6 BuffoArie a d Oper Wildſchütz Lortzin g Ing CAGACIIIIG H
eroado 199 2 7 Das iſt der Tag des Herrn Quartett Kreutzer r Tun S S Uhr 2h Sport 100 3 das 3 8 Hab in der Bruſt ein Vögelein H ölzel Vo bung im Saale der Volksschule tin Sultana 100 3 e III Thei Der Vorstand unl Gnpido 796 380 4 Theil S diNesgeirode 1006 4,80 5 2 Die beiden Grenadiere Schumann Galthof zu D gleng ku4 außerdem 3 ſchöne Sorten 6 Pfg Cigarren in Kiſten à 100 Stück z o Die artett Witt dee e e e dd 78 rn ont en Böhme s Wwe b Sängers Abſchied Auartette F W Stannebein aus e ig v7 d d Bei günſtige Wetter im Garten bei ungünſtigem Wetter im Saal über Wetter Wolken u Luftſchifffahrt zr

Anfang 7 h Uhr Entree 50uWWühler der Mansfelder Kreiſe n m u i N Wener Perſiner Weißbier Salon

m te Donnerstag 6 Uhr el Ereigniſſe welche die Welt mit Schrecken uns Deutſche mit Scham und Ken zn patriotiſchem Schmerz erfüllt haben legten den Grad ſittlicher und religiöſer Gro e Auction d 1500 Thaler 4 hen
3 Verwilderung ſocialer Lockerung dar bis zu welchem ein irregeleiteter Theil Montag den 29 d Mts Mor Lrmndſtuc in i z Hau n Für die Wittwe B ö H e

unſeres Volkes gekommen iſt e gens 11 ühr ſoll in dem früher Cieſle euch Geſt Offerten unter
Nachdem der e rn er der Majorität des bisherigen Reichs Gustav Ritter ſchen Gute in giett h in Gerbſtedt Jtags die zur Bekämpfung jener Zuſtände verlangten Mittel verweigert worden Buttſtädt ſämmtliches Wirth die myrwg r r w ſinh bei uns eingegangen von Herrn

m ſind ruft ſie uns zu Neuwahlen an die Urne und hofft von dem vertrauenden ſchafts Jnventar gegen Baarzah L le S t r in Reſtaurateur Moritz Ertrag eines h
Sinne des Volkes auf Unterſtützung in rei weren Werke lung öffentlich meiſtbietend ver Halle aS entgegen Concertes 8 26 Fr K 25 T

n Wenn auch die nationalliberale Partei Angeſichts der Neuwahlen erſteigert werden als 4 kräftige Hans und Martha aus ihrer Spar Wn klärt daß ſie jetzt bereit ſei die e die Socialdemokratie gerichteten Geſetze Ackerpferde wovon zwei fünf und Prof Dr B c I büchſe 33 danzunehmen ſo können wir doch von ihr eine nachhaltige Beſſerung unſerer zwei ſiebenjährig 16 Stck Rind O I oettger S Weiter für die unglückliche Familie E

d Nothſtände nicht erwarten vieh Schweizer Nace theils tra 7 beſtimmte Beiträge bitten wir uns bald bh Wir ſind weit entfernt eine allgemeine Reaction zu wünſchen aber wir gend theils friſchmelkend u Fer DhPI 470 BI I zu überſenden

n e h gern en z S Heſghgehang agent en t Spring Die Expedition der SaaleZeitung gmuß wenn unſer Vaterland nicht in den Abgrund des Verderbens ſtürzen Bulle tück Schafe worunter i Sbe den e e e e weett 2 Jetthamimel Sie Schweine treten gehen ſehen ehere Es gilt die Schäden zu beſeitigen welche als Folgen einer ſchranken darunter 4 fette ſowie ſämmt e en entene h kloſen Gewerbefreiheit überall hervortreten es gilt eine Handelspolitik einzu liches Federvieh worunter zwei r m hie fu 4 Torg u am ſchlagen die nicht einſeitige Theorien ſondern allein die Bedürfniſſe unſeres prachtvolle Pfauen Ferner 3 gute ſtelſe pro o Il nebet 3 t Familien Nachrichten
n Volkes zur Richiſchnur nimmt und in Verbindung hiermit gilt es die indi Ackerwagen Pflüge Egge Mähe eine Zu ber a J M Koin K r 6recten Steuern mebr als bisher nutzbar zu machen damit bei den drückenden maſchine Heu Stroh Dünger u 3 Pra icurt Paul Kunze 4 v

directen Steuern Erleichterung eintreten könne ſonſtige Wirthſchafts Geräthe e v r I a BI Ida Kunze eb PaulVor Allem aber gilt es dem von inneren und äußeren Feinden um Géhbrüder Bieler aus Halle ijederverkäufern entsprech Rabatt Vermählte
h gebenen deutſchen Reiche eine mäßige Regiernng zu erhalten und deshalb derzeit h Heute wurde uns ein kräſtiger Junge bc unſere Armee deren Beſtand nur bis zum Jahre 1881 geſichert iſt auf uner atel zur Peſt in Buttſtädt 7 geborene ſchütterliche Grundlagen zu ſtellen t Hotel z BI ätter Ta bake Giebichenſtein den 23 Juli 1878h Von einem Manne der einer conſervativen Richtung angehört können T 22 Dr Quadüeg und Vrau Ca wir am ſicherſten erwarten daß er dieſe Ziele nachdrücklich verfolgen werde Mü lenpacht Geſuch in allen gangbaren Sorten em n n
m W Auftrage unſerer Geſinnungsgenoſſen richten wir daher an alle pfehle ſehr preiswerth Wir wurden heute durch die Geburt ke unſere Mitwähler die Bitte ihre Stimmen dem Eine Mahlmühle mit 3 Gängen J P Sjchler eines geſunden und kräftigen Mädchens5 wird ſofort zu pachten geſucht Offer 7 hoch erfreut 1 2h Herrn Tegationsrath V Neumann zu Gerbltedt tenenit Preggngabe urd Sedingitngen Cigarrenfabrik Tro thäte s n

m R e rest 2 nr dern r r er eine Wahl annehmen und der freiconſer rege bei Schiele büligtt b trotz und geb R n
n ativen Pa r nn Der gute Erfolg unſerer Beſtrebungen erſcheint um ſo zweifelloſer als zulegen Friedrich Mi ller in Aken a/Elbe Todes Anzeige

erfreulicher Weiſe auch ein großer Theil gemäßigter Liberaler der ſich der Heute früh gegen 1 Uhr nahm uns ai Nothwendigkeit mannigfacher Verbeſſerungen in der Geſetzgebung nicht hat Ca ital Ge u Sauerkirſchen der Herr unſern einzigen Sohn und
m verſchließen können für die Wahl des Herrn von Neumann eintritt e gut reif vhue Stiele keuft jedes c per lieben Albert im
e 2 ahrenm Das Wahlcomité der vereinigten 14 15000 Thaler Suantum Ghttnit den 23 Juli 1878

Conſervativen in den Mansfelder Kreiſen erden auf ein ſehr großes neues Otto Thieme Die tieftrauernde Familie
54 Bachran Steuden Becker Mansfeld Brauſe jun Dederſtedt Grundſtück in einer größeren Provin Geiſtſtraße Schmeil t
d v Dötinchem Helfta Florſtedt Hedersleben Lieberkühn Meisberg zialſtadt geg u S z 1 Stelle xv Lüttich Sylda Protze Hettſtedt üſchel Ritterode zu leihen geſ Gefl Off sab H 2236 Ein großer blühender Oleander Für den Inſeratentheil verantwortlich

Schulze Eisleben v Wedell Piesdorf an Haaſenſtein Vogler Halle erb billig zu verkaufen Weingärten 28 König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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